
Ein Gesetz verpflichtet uns (und viele andere
Unternehmen) , ein Energiemanagementsystem

einzuführen. Hierzu werden wir die Norm
 DIN EN ISO 50001 (muss man sich nicht merken ;))

 umsetzen und haben ein Energieteam gegründet,
welches schon seit dem letzten Jahr die

Grundlagen erarbeitet. 

Systematisch werden wir z. B. unsere
Energieverbräuche analysieren und uns Ziele

setzen, wie wir diese reduzieren können.
So nutzen wir diesen gesetzlichen Auftrag als

Chance, Auswirkungen auf die Umwelt zu
minimieren.

In den nächsten Monaten werden wir Sie mit
weiteren Infos zu diesem Thema versorgen :)

Und hier schon mal ein paar Ziele und Beispiele,
worum es gehen wird:

ENERGIEMANAGEMENT
FÜR DIE CARITAS ALTENHILFE



DARUM WIRD’S
GEHEN:

Reduzierung von Emissionen
Wir prüfen u. a. welche Energieverbraucher 
(z. B. Heizungsanlagen) in den Gebäuden
verbaut sind und wie viel Energie diese
verbrauchen. Auch der Einkauf von Energie 
(z. B. Strom) wird geprüft und am Ende die
Frage gestellt, wie wir unsere Emissionen
verringern können. 

Wir fragen uns, durch welche konkreten
Maßnahmen wir Energiekosten
einsparen können. Diese können z. B.
bauliche Maßnahmen (etwa
Modernisierung) aber auch
Bildungsmaßnahmen für die Menschen
in unserem Unternehmen sein. 

Einsparung von Energiekosten

Festlegung von Energiezielen

Anhand der Datenanalysen wollen wir strategische
Energieziele für unser Unternehmen festlegen, wie z.
B. “Erhöhung des Einsatzes erneuerbarer Energien”
oder “verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen”.
Diese Ziele werden dann durch einzelne Maßnahmen
verfolgt.


